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Nun sind es schon vier Wochen, in denen unser 
Alltag ganz anders und vor allem eingeschränk-
ter ist. Innerhalb kürzester Zeit gab es immer neue 
Regeln, wie z.B., dass man genug Abstand zu 
Fremden einhalten sollte, dass man im Freien 
nicht mehr für längere Zeit sitzen darf oder, dass 
man nur noch maximal zu zweit oder mit der Fa-
milie vor die Türe kann. In der Zwischenzeit hat 
uns auch das Wetter viele seiner verschiedenen 
Seiten gezeigt, von Frühling bis Winter war alles 
dabei. Dennoch können wir dabei zusehen, wie 
die Natur erwacht, es blüht, die Sonne wird im-
mer wärmer und die Tage werden länger. Ge-
rade jetzt würde man so gerne rausgehen und 
den Frühling genießen, aber leider müssen wir uns 
noch etwas gedulden. Um auch die verblei-
bende Zeit gut zu verbringen und Kinder sowie 
sich selbst bei Laune zu halten, haben wir weitere 
Tipps für den Alltag als auch Out- und Indoor-Ak-
tivitäten für Sie und Ihre Liebsten gesammelt. 

 

 

 K O N T A K T   
 
Adresse:  Selchower Str. 11 
 12049 Berlin 

 
Telefon:  030 – 6222260 / 
 030 – 6212005 

 
E-Mail:  frauentreffpunkt@skf-
 berlin.de 

 
Wenn Sie uns telefonisch nicht erreichen: Hin-
terlassen Sie uns eine Nachricht mit Ihrer Num-
mer.  
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S T R U K T U R E N  &  R O U T I N E N  
 

In unserem letzten Elternbrief haben wir Ihnen vom 

Frühstück bis zum Zubettgehen strukturierende Ak-

tivitäten und Rituale vorgeschlagen. Zur Erinne-

rung, diese waren:  
 

① Gemeinsame Mahlzeiten 

② Schularbeiten & Hausaufgaben 

③ Obst- oder Kekspause 

④ Ein Aufräum-Ritual  

⑤ Zubettgeh-Ritual 
 

Wenn Sie sich nun an die letzten Wochen zurück-
erinnern und eine Zwischenbilanz ziehen - Was 
hat gut geklappt, was eher weniger? Wie haben 
Sie Ihren gemeinsamen Tag strukturiert und sind 
Sie damit zufrieden? 

Nichts ist in Stein gemeißelt – Tagesabläufe müs-
sen erst einmal erprobt werden und können 
dann auch verändert werden, wenn sie sich in 
der Realität als nicht geeignet zeigen. Seien Sie 
nicht zu streng mit sich, bleiben Sie flexibel. Statt 
alles frustriert über den Haufen zu werfen, möch-
ten wir Sie dazu ermuntern, sich genau anzu-
schauen, wie es war und was man vielleicht ver-
ändern könnte. Stellen Sie sich beispielsweise zur 
Unterstützung folgende Fragen: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 W O R U M  G E H T ’ S ?  
  
Strukturen und Routinen geben uns 
Menschen einen Rahmen, in dem 
wir uns gut orientieren können, des-
halb ist es sinnvoll sich diese zu 
schaffen, da sie Stabilität und Si-
cherheit vermitteln. In der Kita und 
in der Schule lernen Kinder dies 
schon früh durch klare Strukturen 
und Tagesabläufe, die sich auch 
zuhause sehr gut integrieren lassen. 

 

A K T U E L L E S  
  
Mittlerweile haben die Osterferien 
begonnen, manche haben bereits 
all ihre Schularbeiten erledigt, an-
dere haben etwas mehr Zeit ge-
braucht und nutzen auch die Feri-
enzeit. Das ist vollkommen in Ord-
nung, jede*r in seinem Tempo! 
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Passt die Reihenfolge der Aktivitäten? 

 Zum Beispiel stellen Sie fest, keine*r hat so 
richtig Lust, beim Frühstückstisch über den 
Tag zu sprechen – Warum tun sie es nicht 
einfach danach? Oder am Abend vor-
her? 

 Oder, die Kinder können sich vormittags 
noch auf keine Aktivitäten oder Schular-
beiten einlassen und wollen es lieber ge-
mütlich angehen. Völlig ok, vereinbaren 
Sie z.B. eine individuelle Zeit, in der jede*r 
das macht, was er/sie gerade braucht 
(z.B. 1 Stunde – kürzer / länger – je nach-
dem, wie alt die Kinder sind) und danach 
legen alle los 
 

 

An welchen Stellen gibt es wiederkeh-

rende Probleme?  

 Wenn Problem- oder Streitsituationen wie-
derkehrend auftreten, könnte das an ver-
schiedenen Dingen liegen, z.B. man-
gelnde Absprache, unklare Regeln, un-
klare Aufgabenstellung, häufiges inkonse-
quentes Elternverhalten, zu Vieles auf ein-
mal soll erledigt werden, es gelten nicht für 
alle die gleichen Regeln, etc. 

 Wichtig dabei ist, dass man sich der Me-
chanismen bewusst wird, dann kann man 
daran etwas verändern. Solche Situatio-
nen müssen sich nicht festfahren. 
 

 

Welche Regeln haben Sie aufgestellt 

und an welche halten Sie sich wirklich? 

 Regeln, die man eh nicht durchsetzt, ha-
ben keinen Nutzen. Sie stressen nur und 
man ist frustriert, weil man sie nicht einhält, 
also darf man sie rausschmeißen 
 

 

 

 

K O N S E Q U E N T  S E I N  
 

Warum ist es wichtig, konsequent zu 
sein? 

Kinder erhalten dadurch Orientie-
rung, sie lernen ihre eigenen und 
die Grenzen ihrer Eltern kennen, die 
Welt wird vorhersehbar. Weil sie ler-
nen, dass ein bestimmtes Verhal-
ten, eine bestimmte Konsequenz 
nach sich zieht. Aber was, wenn 
Mama heute nach langem Quen-
geln doch erlaubt, länger wach zu 
bleiben? „Erlaubt sie es dann mor-
gen vielleicht auch? Muss ich nur 
hartnäckig genug betteln?“ 

Durch solche Situationen lernen Kin-
der, dass sie nur lange genug bet-
teln müssen und dann doch be-
kommen, was sie wollen, obwohl 
Mama es vorher noch verboten 
hat. Und die Eltern fragen sich, wa-
rum sich die Kinder eigentlich nicht 
an die Regeln halten. 

 

 
Wenn Regeln heute eingehalten 
werden müssen und morgen wie-
der nicht, dann haben Kinder keine 
Orientierung und werden immer 
wieder die Grenzen austesten. Das 
machen sie nicht mit Absicht, es ist 
eine logische Konsequenz, wir alle 
würden uns so verhalten. 
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Schaffen Sie es, Regeln durchzuset-

zen? 

 Schauen Sie in unsere gelbe Infobox 
rechts, vielleicht hilft sie Ihnen ja schon 

 Oder sind Ihre Regeln vielleicht zu streng 
oder noch zu schwer für Ihre Kinder? 

 
 
 

Wie steht es mit ihrem Zeitplan? 

 Haben Sie feste Zeitfenster eingeplant o-
der machen Sie eine Aufgabe nach der 
anderen? Passt das so, wie Sie es ma-
chen? 

 Wie würde Ihr Wunschtagesablauf mit den 
Kindern aussehen? Was hindert Sie daran, 
den Tag so zu gestalten? 

 Haben Sie genug Zeit für alles eingeplant? 
 Klappt die Abendroutine? 

 

 

Sollten Sie dazu noch Fragen / Unsi-

cherheiten haben oder Unterstützung 

brauchen, rufen Sie uns gerne an, wir 

schauen mit Ihnen gemeinsam nach 

Lösungen! 

 

 

T I P P  
Behalten Sie Regeln bei, die Ihnen 
wichtig sind, vor allem wenn es 
Ihnen schwerfällt, konsequent zu 
bleiben. Ändern Sie die Regeln 
auch nicht, damit Ihr Kind endlich 
aufhört zu quengeln. Sie haben 
davon nur kurzfristig etwas, denn 
Ihr Kind wird hartnäckiger beim 
Betteln und es wird immer anstren-
gender für Sie, dagegen zu halten. 

U N D  
Verwechseln Sie nicht konsequent 
mit streng sein, dies sind zwei unter-
schiedliche Dinge! 
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M E D I E N Z E I T E N  
 

① Hörspiele & Co. für Kinder 

  
 Hörbücher und Hörspiele bei Tigermedia 

für jedes Alter, vom 23.03. – 23.04.2020 ste-
hen alle Titel kostenfrei zur Verfügung:  
https://tiger.media/tigertones/garino/in-
dex.html 

 Audible hat eine Auswahl an Hörbüchern 
für Jung und Alt ausgewählt, die man mit 
einem Amazon-Account kostenfrei herun-
terladen kann  

 Achtung: ein normaler Amazon-Account 
ist kostenfrei, ein Amazon-Prime-Account 
kostet Geld 
https://www.audible.de/ep/zuhause-
mitau-
dible?site=3582&ref=101248&awc=14444_
1585132660_696368b504964ec6da9ba75b
c64010e9&source_code=AFNORBN102815
9032 

 https://www.erzaehlzeit.de/ 

 

② Filme und Serien  

 Kostenlose Filme und Serien für Kinder auf 
Amazon. Vorab muss man sich bei Ama-
zon anmelden, dies ist kostenlos 

 Achtung: die Anmeldung bei Amazon 
Prime ist kostenpflichtig 
https://www.ama-
zon.de/gp/browse.html?node=30100750
31&ref_=nav_em_T1_0_4_2_1__aiv 

 Serien unter: https://www.joyn.de/ 
 https://www.zdf.de/ 
 https://www.ardmediathek.de/ard/ 

 

 W O R U M  G E H T ’ S ?  
  
Medienzeiten werden sicherlich 
etwas mehr in nächster Zeit. Dies 
kann durch Sie gut vorbereitet 
und strukturiert werden.  

 

 

W I C H T I G  
  
Haben Sie nicht so hohe Ansprü-
che an sich selbst: Ja, zu viel Me-
dienkonsum ist nicht gut für Kin-
der, aber wenn es den Eltern 
Pausen einräumt und Zeit zum 
Durchatmen gibt, sollten wir 
nicht zu streng mit uns selbst sein. 
Dann können wir auch die 
Höchstdauer das ein oder an-
dere Mal etwas ausweiten.  
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O U T D O O R - A K I T I V I T Ä T E N  
 

① Sich bewegen 

 Radfahren / Laufradfahren / Inlineskaten 
 Skateboard- oder Longboardfahren 
 Joggen 
 Wettrennen im Park 
 Wandern – nach Wegen in Wohnortnähe 

schauen 
 Spazierengehen, vielleicht jeden Tag mal 

eine andere Strecke und so die nähere 
Umgebung besser kennenlernen 

 

② Gemeinsam einkaufen 
 Versuchen Sie möglichst nicht zu oft ein-

kaufen gehen zu müssen, planen Sie nach 
Möglichkeit Wocheneinkäufe, überlegen 
Sie sich gemeinsam mit der Familie Ge-
richte, die Sie die Woche über kochen 
können. Außerdem sollte das gemein-
same Einkaufen mit den Kindern gemie-
den werden, wenn es jedoch nicht anders 
möglich ist, hier 2 Ideen, wie es sich gut 
gestalten lässt: 
 Den Einkauf planen und jede*r be-
kommt seinen eigenen Einkaufszettel 
 Beim Einkaufen mal einen anderen 
Weg probieren  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 W O R U M  G E H T ’ S ?  
  
Mittlerweile gibt es noch weitere 
Einschränkungen, um die Ausbrei-
tung des Coronavirus einzudäm-
men. Somit darf man zwar noch 
rausgehen, aber man darf nicht ir-
gendwo länger sitzen und z.B. ein 
Picknick machen. Außerdem darf 
man nur noch mit der Familie/in ei-
nem Haushalt lebende Personen o-
der maximal zu zweit spazieren ge-
hen. Man soll außerdem nach wie 
vor, die meiste Zeit zuhause blei-
ben. Wir haben weitere Ideen ge-
sammelt, was man noch alles so 
draußen machen könnte. 

 

(Quelle: Verordnung zur Eindämmung des 
Coronviurs in Berlin) 
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I N D O O R - A K I T I V I T Ä T E N  
 

Inspirieren lassen: 

 https://www.eltern.de/corona-beschaefti-
gungsideen 

 https://blogfamilia.de/gegen-den-lager-
koller-blogfamilia-buendelt-alle-kreativen-
blogtexte-fuer-familien 

 

① Wissenswertes 

 Besserwassershow der Berliner Wasserbe-
triebe: https://www.klassewasser.de/con-
tent/language1/html/8994.php?fbclid=I-
wAR3VI-8r9NIqENAofLtFlk-
6moK1owxKkbtbCj7QL9KMZMdfzB_-CTVi-
pow 

 Was tun gegen Langeweile?: 
https://www.betreut.de/magazin/kin-
der/mir-ist-langweilig-101-ideen-fuer-baby-
sitter-und-eltern/ 

 Mehr über die Natur lernen: 
https://www.nabu.de/wir-ueber-uns/orga-
nisation/naju/27793.html 

 Erklärvideos: https://www.bundesregie-
rung.de/breg-de/themen/coronavirus/er-
klaervideos-zu-den-wichtigsten-fragen-
1728572 

 

② Basteln & Selbermachen 

 Basteln und Selbstmachen: https://berlin-
mitkind.de/familienleben/diy-selber-ma-
chen/ 

 https://www.unicef.de/informieren/aktuel-
les/blog/coronavirus-tipps-gegen-lange-
weile-zuhause/212678 

 

 

 W O R U M  G E H T ’ S ?  
  
Um die Ausbreitung des Coronavi-
rus weiterhin einzudämmen, müs-
sen wir nach wie vor sehr viel Zeit 
zu Hause verbringen. Damit uns 
nicht die Decke auf den Kopf fällt, 
haben wir ergänzend zu unserer 
ersten Elterninfo, noch weitere Be-
schäftigungsideen gesammelt. 

  
 

 T I P P  
 
Manchmal nimmt man sich was 
Schönes vor und gerade ist alles 
dafür aufgebaut und dann hat Ihr 
Kind gar keine Lust darauf. Sie kön-
nen versuchen die Aktivität attrak-
tiv zu machen, indem Sie Ihre 
Freude an dem Spiel zeigen und es 
spannend machen (Stimme, Ges-
tik, Mimik). Aber versuchen Sie 
nicht, Ihr Kind dazu zu zwingen, das 
kann zu Widerstand und Frust füh-
ren.   
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③ Vorlesen 

 Menschen lesen ab 16 Uhr für Kinder vor: 
https://www.ndr.de/nachrichten/info/sen-
dungen/mikado/Live-gelesen-mit-Alle-Le-
sungen-als-Video,livegelesen100.html 

 https://wuselstunde.de/  

 

④ Spiele spielen 

 Interessante Spiele, Tipps und Tricks: 
https://fez-berlin.de/ 

 Spiele für drinnen:  
https://www.kribbelbunt.de/artikel/re-
gion/berlin/news/20-spielideen-mit-kin-
dern-fuer-drinnen/?back-
Pid=1&cHash=299ebfcb3c634b2247e6241
5849a074f 

 Spielideen:  
https://www.wdrmaus.de/ext-
ras/mausapp.php5 
 

⑤ Ein schönes Zuhause 

 Ausmisten: Kleidung, Dinge, Spielzeug, Kü-
chenutensilien, etc. und die Kinder daran 
beteiligen und Ihnen helfen lassen  

 Zuhause umgestalten, neu dekorieren, ein 
bisschen umräumen 

 

⑥ Erde und Pflanzen 

 Machen Sie es sich schön zuhause, brin-
gen Sie die Natur zu sich, z.B. indem Sie 
auf dem Balkon oder dem Fensterbrett 
(Achtung auf dem Fensterbrett muss alles 
gut gesichert sein und feststehen, damit es 
nicht runterfällt) eine kleine Wildblumen-
wiese für die Bienen und Insekten züchten: 
https://www.br.de/kinder/ein-wildpflan-
zen-balkon-mitten-in-der-stadt-insekten-
kinder-basteltipp-anleitung-100.html 

 

  

T I P P  
Kinderbücher vorlesen macht nicht 
nur Spaß, sonders fördert auch die 
Beziehung zu ihrem Kind. Die Zeit 
zum Vorlesen bringt ihr Kind nach 
einem aufregenden Tag zur Ruhe 
und es kann sich, an Sie angeku-
schelt wieder auftanken und das 
Erlebte des Tages in den Geschich-
ten verarbeiten.   

Vorlesen trägt auch zur Entwick-
lung Ihres Kindes bei: der Wort-
schatz wird größer, die Sprache 
wird besser gelernt, die Fantasie 
wird angeregt, die Konzentration 
wird gefördert und und und.  
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⑦ Kochen und Backen  

 Brot backen:  
https://www.einfachbacken.de/re-
zepte/dinkelvollkornbrot-selber-backen-
knusprig-und-lecker 

 Nudeln selbst herstellen: 
https://www.smarticular.net/pasta-ohne-
nudelmaschine-selbermachen-minimalis-
tisch-einfach-und-kreativ/ 

 Gemeinsam Pizzateig kneten und später 
lecker belegen:  
https://www.smarticular.net/pizzateig-
ohne-hefe-rezept-selber-machen-vegan/ 

 Lieblingsgerichte aus der Kindheit kochen 
 Energy Balls herstellen:  

https://www.veganevibes.de/energy-
balls-mit-walnuessen-und-zimt-15-minuten/ 

 Gesunde Snacks selbstmachen: 
https://www.chefkoch.de/re-
zepte/2991591451996107/Einfache-Muesli-
Riegel.html oder https://fre-
chefreunde.de/rezepte-fuer-kinder/kokos-
riegel/ oder https://www.smarticu-
lar.net/kartoffelchips-und-andere-kabbe-
reien-selbst-herstellen/ 

 Popcorn herstellen:  
https://www.chefkoch.de/re-
zepte/1252341230473990/Perfektes-Pop-
corn-suess.html 

 Und es gibt noch Vieles mehr, einfach mal 
stöbern 

 

⑧ An schöne Erinnerungen denken 

 Alte Fotos anschauen 
 Den Kindern Geschichten von ihnen er-

zählen, als sie noch klein waren 

 

⑨ Musik und Bewegung 

 Konzerte in der Elbphilharmonie von zu-
hause aus anschauen: 

T I P P  
 

Versuchen Sie die kleinen Auf-
räum-Zeiten am späten Nachmit-
tag oder frühen Abend einzuhal-
ten. Wenn es eine feste Routine 
wird, werden Ihre Kinder sich mit 
der Zeit an die Aufgabe gewöh-
nen. Vielleicht kann es sogar Spaß 
machen: 5 Minuten aufräumen 
und dabei die Musik aufdrehen? 
Bleiben Sie beim Aufräumen da-
bei, sonst ist die Versuchung zu 
groß für die Kinder das Spiel, das 
man gerade aufräumt, doch noch 
zu spielen.  
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https://www.magenta-musik-
360.de/street-gigs/james-blunt-li-
vestream 

 Zusammen singen: https://www.y-
outube.com/watch?v=Dw-lcpDVOvA o-
der https://www.y-
outube.com/watch?v=HCjeliM-
FKSo&list=PLu791Jb5lWoCOzceiS6SDeGW_
u1s7x-0h 
 

⑩ Kultur 
 Digitale Tour durch Museen: 

https://www.parents.com/syndica-
tion/museums-with-virtual-tours/ 

 Theaterstücke anschauen: 
https://www.thalia-theater.de/ 

 

⑪ Sport 
 ALBAs tägliche Sportstunde für Kinder 

und die ganze Familie zum Mitmachen 
vom Wohnzimmer aus:  
https://www.youtube.com/user/al-
babasketball 

 Sportübungen für zuhause: 
http://www.sportstadt.tv/sport/sport-im-
park/ 

 Deutscher Turnerbund:  
http://www.dtb-online.de/por-
tal/gymcard/gymnastik-fitness/bewe-
gung/kinderturnen/das-bewegte-kinder-
zimmer.html 

 Henriettas bewegte Schule: 
https://www.youtube.com/chan-
nel/UCP1fI_NbANnnA_loa3pkV4g/videos 

 https://www.kinderstarkmachen.de/sucht-
vorbeugung/eltern/spielideen-fuer-zu-
hause.html 

 Kindersport aus Berlin:  
https://kindersport-aus-berlin.de/kinder-
sport-aus-dem-wohnzimmer.html?fbclid=I-
wAR1ShB5_-wIaORED2Pgp2j091VyD1-
z0CNwE5j4XrnMoeVbX8NJCCTK4nXA 

 

 T I P P  
Um auch als Eltern mal zur Ruhe zu 
kommen, wünscht man sich, dass 
die Kinder auch mal alleine spie-
len. Aber genau dann, wenn das 
gewollt ist, klappt es oft nicht. Viel-
leicht ist es sogar so, dass die Kin-
der in dem Moment besonders viel 
Nähe suchen und sich besonders 
schlecht alleine beschäftigen kön-
nen. Die Kinder hören und spüren, 
dass aktuell etwas anders ist, viel-
leicht auch, dass den Erwachse-
nen gerade etwas Sorgen bereitet. 
In solchen Zeiten suchen Kinder die 
Nähe der Eltern, da es Ihnen Si-
cherheit gibt. Um trotzdem mal 
eine kurze Auszeit haben zu kön-
nen, setzen sie Sie sich vielleicht in 
die andere Ecke des Raumes und 
trinken dort ein warmes Getränk o-
der lesen eine Zeitschrift. Sagen 
und zeigen Sie Ihrem Kind: „Ich bin 
da, ich höre dich, ich sehe dich 
und wenn du was brauchst, bin ich 
ansprechbar, aber ich beschäftige 
mich jetzt kurz mit etwas anderem 
und du kannst dabei dein Spiel 
spielen.“ 
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 https://www.pebonline.de/meldung/mit-
peb-pebber-in-den-eigenen-vier-waen-
den-in-bewegung-kommen/ 

 

⑫ Soziale Kontakte (virtuell) pflegen 

 Telefonieren, Skypen oder Zoom-Meetings 
mit Freund*innen/ Verwandten 

 Eine Sprachnachrichten versenden 
 Sich gegenseitig interessante Dinge schi-

cken, die man entdeckt oder fotografiert 
hat 

 Sich gegenseitig helfen, wenn man hilfrei-
che Tipps hat 
 

⑬ Immer schön ruhig bleiben 

 Umgang mit starken Gefühlen, wie Wut 
und Ärger:  
https://www.gluecksknirpse.de/5-tipps-
um-ruhig-zu-bleiben/ 

 

⑭ Sich bewusst Zeit nehmen 

 Hören Sie einander bewusst zu, widmen 
Sie sich mit Ihrer vollen Aufmerksamkeit Ih-
ren Kindern 

 Führen Sie bewusst Gespräche, interessie-
ren Sie sich 

 Kuscheln und schmusen Sie miteinander 

 

⑮ Entspannung für die Eltern 

 Spotify: A Mindful Mess – 14 Tage Medita-
tion Journey → kurze, gut zu integrierende 
Meditationssequenzen 

 

⑯ Sport für die Eltern 
 Tolle Workouts für zuhause: 
 https://www.cyberobics.com/de/ 
 https://www.tip-berlin.de/corona-in-ber-

lin-sport-uebungen-fuer-zuhause/ 
 http://www.sportstadt.tv/sport/sport-im-

park/ 

 

V O R S I C H T  
 

Teilen Sie solche sensiblen Daten, 
wie Videos und Fotos Ihrer Kinder, 
nur über sichere Kanäle und sen-
den Sie nur an vertraute Personen. 
Wir raten vom Teilen von Bildmate-
rialien der Kinder in sozialen Me-
dien (Facebook, Instagram etc.) 
ab.  
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H I N W E I S  & W E I T E R E  K O N T A K T E  
 

L I E B E  E L T E R N ,  
 
wir wünschen Ihnen weiterhin gutes Durchhalten 
während dieser Zeit. Es gibt sicherlich immer mal 
wieder Schwierigkeiten und deshalb zögern Sie 
nicht, auch mal jemanden um Rat zu Fragen.  

 

Zum Schluss wollen wir noch darauf hinweisen, 
dass es sich hier um Vorschläge und grobe Richt-
werte handelt. Nehmen Sie sich das raus, was gut 
für Sie ist und was Ihrer Einschätzung nach zu Ih-
rem Kind und dem Entwicklungsstand Ihres Kindes 
passt. Sollten Sie zu den Inhalten Fragen haben o-
der Unterstützung brauchen bei der Umsetzung, 
kontaktieren Sie uns gerne. 

 

Viel Kraft und Gesundheit wünscht Ihnen  

 

Der Frauentreffpunkt  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verfasst von:  
J. Roos (M.Sc. Psych.) |A. Klüber (Dipl.-Päd.) 

 

F R A U E N T R E F F P U N K T  
  

Wir sind jeden Tag telefonisch für 
Sie da:  

030 - 6222260 oder 030 - 6212005.  

Wenn Sie uns telefonisch nicht er-
reichen, hinterlassen Sie uns eine 
Nachricht mit Ihrer Nummer, wir 
rufen Sie schnellstmöglich zurück.  

 

 

A U ß E R H A L B  D E R  
Ö F F N U N G S Z E I T E N :  

 
 BIG Hotline: 030-6110300  

Mo-So: 8 bis 23 Uhr 
 Kindernotdienst: 030-610061  

Rund um die Uhr 
 Elterntelefon: 0800-1110550  

Mo-Fr: 9 bis 11 Uhr; Di + Do 17 
bis 19 Uhr 

 Kinder- u. Jugendtel.: 116111 
Mo-Sa: 14-20 Uhr 

 

 
Für die enthaltenen Links zu externen Web-
seiten übernehmen wir keine Gewähr. 


